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daß man ſich derſelben auch gegen große maͤchtige

Fuͤrſten bedienet hat . Ferner ſahe ich den Conpectum

Hiſtoris Naſſouicæ in X. Foliobaͤnden , den der Herr

von Erath angefangen , und Herr von Rauſchard

vermehret und fortgeſetzet hat . Das Regiſter dar⸗

uber beſteht in VI Foliobaͤnden , ſo zugleich das Be⸗

pertorium uͤber die Urkunden iſt . Die uͤbrigen Re⸗

pertoria machen XII Foliobaͤnde aus , und ſind gut

eingerichtet .

Fuͤrſtliche Bibliothek .

In einem andern Zimmer ſteht die hochfuͤrſtl.
Bibliothek , woruͤber oftgedachter Herr von Rau⸗

ſchard auch die Aufſicht hat , und ſich die Vermeh⸗

rung derſelben ſehr angelegen ſeyn laͤßet. Wie der⸗

ſelbe im Jahr 1773 die Aufſicht daruͤber erhielt ,

ſo war ſie nicht uͤber 3000 Stuͤck ſtark , anjetzo aber

beſteht ſie ſchon uͤber 12000 Stuͤck , worunter , beſon⸗

ders im hiſtoriſchen Fache , die groͤßten und wichtig⸗

ſten Werke ſind , beſonders zur Franzoͤſiſchen , Eng⸗

liſchen und Hollaͤndiſchen ꝛc. Geſchichte . Die ganze

von Srathiſche Bibliothek iſt nach ſeinem Tode

dazu gekauft worden , und aus dem Haag ſind aus

daſiger Fuͤrſtl . Bibliothek auch alle Doubletten ꝛc⸗

hieher gebracht worden . Auch verſchiedne Hand⸗

ſchriften ſind darin , worunter vorzuͤglich ein treflicher

Codex membr . in fol . Sæc . XIV . von dem Cacſario

Heiſterbacenſt iſt . Von alten Impreſſis eine grie⸗

chiſche Ausgabe vom Lheocritus , Hieſtodus , Venet . ap .

Aldum 1495 in fol . Scala Coeli , Lubece 1475 fol .

Von neuern habe ich uͤnter andern des Herrn von

Erath Calendartum diplomaticum in X Folianten ge⸗

ſehen , der aber freilich noch große Lͤcken, und vielen

Platz zum Nachtrage hat . Weiter deſſelben Reyen⸗

rorium geuerale uber ſehr viele periodiſche und

ökono⸗
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oͤkonomiſchè Schriften , und ſeine ſtarke Samm⸗

lung und Nachweiſung der Raiſerl . Herzogl .
Graͤfl . und Staͤdteſiegel , auch von dem geiſtli⸗
chen Stande , wo ſolche in gedruckten Buͤchern ab⸗

geſtochen ſind , die ich auch benutzet habe . Auch iſt
in der Bibliothek eine wichtige Landehartenſamm⸗
lung in 64 ſtarken Baͤnden vorhanden , und eine

Sammlung von alten Solzſchnitten und Kupfer⸗
ſtichen , und auch von Deductionen . Kutz ,es iſt
eine ausgeſuchte Bibliothek im hiſtoriſchen , publiei⸗

ſtiſchen und oͤkonomiſchen Fach . Wobey ich beilaͤu⸗

fig anzeigen will , daß der oftgedachte Herr von

Bauſchard einen Abriß der Naſſauiſchen Ge⸗

ſchichte fuͤr die jungen Prinzen von Oranien ausge⸗

arbeitet , die zugleich mit einer Bihliotheca Nalſouica
verſehen iſt , wovon ich wuͤnſchte, daß der Herr
Verfaſſer Erlaubniß erhielte , ſie drucken zu laſſen .
Derſelbe beſitzt auch eine anſehnliche Bibliothek , ſo
12000 Baͤnde ſtark , die zum Staatsrecht , zur Ge⸗

ſchichte , und zumal im litterariſchen Fache ziemlich
vollſtaͤndig iſt . Wie ich denn auch einige alte Hand⸗

ſchriften , und alte Drucke darin geſehen habe , un⸗

ter andern ein altes Chronicon zu Augſpurg 1476
gedruckt , unter dieſem Titel : Cronica von allen

Kaiſern und Runigin die ſyder Criſti Gepurt
geregieret haben ꝛc. Augsburg 1476 . Schließt
mit dieſen Worten : Fridrich ein Fuͤrſt von Oeſte⸗

reych ward darnach erwaͤlet . In ſo er noch auf
den heuͤtigen ſant Lueas tag , als man zalt von

Criſtus gepurt tauſent vierhundert ũn ſechs un

ſiebenczig jare , als das Buch aus getruckt ward ,
im Leben iſt , ſo will ich ſein Kaiſerlich gute re⸗

gierung den kuͤnftigen Cronikſchreibernbevelhen

nach ſeinen tod zu ſamlen czu ſeinen czeiten . Dar⸗

auf folgt im ſelbigen Bande :
) Die
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à ) Die Reformation Herr Sigmund Bomiſcher

Kayſer c . Gedruckt und vollendet Aug⸗

ſpurg am Samſtag vor S . Gallentag . Auno

Dui Se . im LXXVI . Jahre .

b) Die Kuniglich Refotmation Serrn Friderich

Romiſcher Kaiſer ꝛc. Gedruckt von Johann
Baͤmier zu Augſpurg am Freitag vor Simo⸗
nis un Juda in dem ꝛc. LXX

L. ſare .

o) Von allen Baͤbſten , die von S . Peter dem

erſten Bapſt bis auf dieſe czeit geweſen ſind

—gedruckt ün vollendet von Johann Baͤmler

czu Augſpurg am Freitag nach ſant Gallen tag ,

Anmno ꝛc. in dem LXXVI . jare un vierezehn hun⸗

derſten , A. Chr . 1476 . (doppelt) .

Fot . Berr Fapf hat die Chronik in ſeinen Annal . B.

pograpl . Aug . S. 16 . angefuhrt , es ſcheinet aber , daß

er das Buch ſelbſt nicht geſehen hat , weil es hoͤchſt
rar iſt . Die Kuniglich Reformation ꝛc. ( Lit b . )

fehlt ben ihm Der ganze Band iſt eine hoͤchſt rare

Sammlung , die ich ſonſt nie geſehen habe . Wahr⸗

ſcheinlich iſt dieſe auch die erſte gedruckte deutſche

Chronik .

2) Agrippa de occulta philoſophia 1533 in Fol . eine

hoͤchſt rare Ausgabe .

3) Fabula Eſopi — D . Brand , Straßburg

1508 in Fol . mit ſaubern Holzſchnitten . Dieſe

Ausgabe iſt unterſchieden .von der zu MWemmin⸗

gen bey den Kreuzherren , die ohne Jahrzahl und

Druckort auch mit ſehr ſaubern Holzſchnitten von

mir im I. Theil dieſer Reiſen S . 184 . angezei⸗

get iſt .

) Trithemii , Compendium Auualimm , deèorigine gen -

tis Francorum , Mogint . per FJol. Schocſſer , Anno

1515 in fol . Ein ſehr rares Buch , S . Bauer

I/ . Th . S . 212 . Von raren Buͤchern b⸗fibli⸗
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Bibliothek ungemein viele aufzuweiſen . Auch

8 eine große Sammlung von Landcharten , uͤber 3000

Stuͤck iſt darin ꝛe.

§eri 5 Kv

— Handſchriften .
ohann 8 6 1 2¹1

W90 1) Geucalogia Ducum Lotlias ingiæ g. probat . et Do -

cumentis in fol .

2) Keriſeubroick anapabtiſtici furorit Monaſterituſis hi -

ſorica narratio , in tol . Dieſe Handſchrift iſt

vollſtaͤndiger , wie die vor verſchiedenen Jahren zu

Münſter in 4 . berausgekommne Aus gabe , wor⸗

in die Hauptnachrichten und Urkunden auch nur

deutſch uͤberſetzt ſind .

3) Eine alte Heſſiſche Chronik , die aber vielleicht

bey dem Kuchenbaͤcker Schminke ꝛc, ſchon ge⸗

druckt iſt , und noch etliche andere mehr 74 ) .

Auch hat der Herr Praͤſident von Hreuſchen ,

der Herr geheime Regierungsrath von Weuſebach ,

und einige andere Herren daſelbſt, gute Biblioth e⸗

muſhe ken ꝛc. mithin bluͤhet hier die Gelehrſamkeit bey ſo

8 vielen Kennern und Freunden der Wiſſenſchaften ,

*
daß mir der Aufenthalt allbier ungemein angenehm

geweſen iſt .
Der Fuͤrſt unterhaͤlt von ſeinen geſammten

deutſchen Staaten ein Craisbataillon , davon ein

Theil zu Dillenburg in Garniſon ſteht , die uͤbrigen

ſind

74 ) Eine ſehr brauchbare und ungemein muͤhſame Arbeit

habe ich auch bey dem Herrn von Rauſchard geſehen⸗

nemlich des Georgi allgemeines Bůͤcherverzeichniß
in X. Folianten mit Papier durchſchoſſen , wobey der⸗

ſelbe bey jedem Buche notiret hat , in welchen ge⸗

lehrten Seitungen , Journalen und Monatsſchrif⸗ 9

ten ꝛc. das Buch recenſirt iſt / ſo als ein Generalre⸗

Baher pertorium uͤber die Necenſionen von Bůchern ſehr

hotdite nützlich und bequem iſt . Hier wird man ſehr oft

Böbl⸗
deutlich uͤberzeugt , wie ſehr ſich zuweilen die Recen⸗

ſenten in ihren Urtheilen widerſprechen ꝛc.
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